
Referenz Office Line
Branche: Metallindustrie

Mit Sage Office Line ist die Güde GmbH für  
steigende Anforderungen bestens gerüstet
In der stark von der Metallindustrie geprägten Stadt Plettenberg im Herzen des Sauerlandes steht die Güde GmbH seit 1948 
für Tradition und Innovation. Mit seinen heute mehr als 50 Mitarbeitern stellt das Unternehmen Schraubensicherungen für 
den gesamten europäischen Markt her. Mit der Einführung der Sage Office Line realisierte die Güde GmbH einen problemlo-
sen Übergang in ein neues System, welches das Unternehmen auch betriebswirtschaftlich ganz nach vorne bringt.

Ausgangssituation
Seit 1980 hatte Güde die betriebswirtschaft-
liche Anwendung COMET des Herstellers 
Siemens-Nixdorf im Einsatz, die den hohen 
Ansprüchen des mittlerweile stark vergrö-
ßerten Betriebs nicht mehr gerecht werden 
konnte. Vor der Auswahl des neuen Sys-
tems stand eine eingehende Evaluierung 
von insgesamt dreizehn Wettbewerbspro-
dukten. Zu den wesentlichen Anforderun-
gen zählten neben einer hohen Flexibilität 
für die Anpassung an neue Geschäfts-
anforderungen vor allem eine moderne 
Datenbanktechnologie als Basis und die 
einheitliche Benutzeroberfläche über alle 
Anwendungen hinweg sowie komfortab-
le Schnittstellen für den bidirektionalen 
Datenaustausch mit Drittsystemen, z.B. 
Archivierungs- und E-Business-Lösungen. 
Auch die Integration mit MS-Office und 
mit der Mailkommunikation, die über einen 
separaten Mailserver geroutet wird, sollten 
gewährleistet sein.  Besonders wichtig für 
Güde war, dass die neue Lösung über die 
Bereitstellung einer entsprechenden An-
wenderhotline nur geringe Wartungskosten 
verursachen durfte. Gleichzeitig wurde 
vertraglich festgelegt, dass die Updates 
und Upgrades, die überdies direkt vom 
Hersteller kommen mussten, bereits in den 
Supportvertrag aufgenommen wurden.

Software-Lösung
Alle Anforderungen an das neue System 
konnten von Sage Office Line optimal 
abgedeckt werden. Neben den zuvor be-
schriebenen Kriterien war schließlich auch 
der Bekanntheitsgrad des Unternehmens, 
der hohe technologische Standard und 
das gute Preis-Leistungsverhältnis für den 
Zuschlag ausschlaggebend. 

Firma:  
Güde GmbH, Plettenberg

Software-Lösung:  
Office Line 

Anwendungsgebiete:  
Rechnungswesen, Warenwirtschaft, 
Personalwirtschaft

Info ReferenzkundeEndgültig für Inhaber Friedhelm Güde 
überzeugend war die Office Line-Präsen-
tation, die der betreuende Sage  Partner 
PRO Active Computer durchführte: zu 
Demonstrationszwecken wurden alle Daten 
aus COMET konvertiert und in die Office 
Line übernommen. 

Damit konnte PRO Active nach Angaben 
von Güde zeigen, dass eines der wich-
tigsten Kriterien problemlos erfüllt werden 
konnte: die Übernahme der in vielen Jahren 
angesammelten und für das Unternehmen 
lebenswichtigen Datenbestände. „Die Sage  
Office Line wird hier“, so Eckart Lohmeyer, 
Projektbeauftragter bei PRO Active, „den 
seit Anfang 2002 gestiegenen Anforde-
rungen der elektronischen Datenhaltung 
auch gegenüber dem Gesetzgeber in allen 
Punkten gerecht.“ So konnte über die 

Installation einer Standard-Schnittstelle zur 
Office Line die in 20 Jahren angesammel-
ten Daten aus der EASY Archiv Archivie-
rungslösung übernommen werden. 
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Vorteile
Um die Belegdaten korrekt auf den ent-
sprechenden Güde-Formularen abbilden 
zu können führte PRO Active  eine Reihe 
von Anpassungen durch. So wurden  
beispielsweise Änderungen im Bereich  
der Belegsteuerung vorgenommen, eben-
so wurden Auswertungslisten angepasst. 
Speziell für die offenen Posten im Rech-
nungswesen entwickelten die Program-
mierer von PRO Active eine Routine mit 
der bestimmte Posten aus einer Vielzahl 
offener Posten mit wenigen Mausklicks 
selektierbar sind. „Von großem Vorteil“, 
so Eckart Lohmeyer, „war die im Gesamt-
konzept enthaltene Testphase: die Lösung 
wurde bereits drei Monate vor dem Echt-
betrieb mit Testdaten installiert und stand 
für Schulungs- und Testzwecke parallel zur 
Verfügung. Die Mitarbeiter der Firma Güde 
hatten auf diese Weise Gelegenheit, Verän-
derungen gegenüber der alten Lösung zu 
erkennen. Dies führte auch zu einer hohen 
Akzeptanz der neuen Lösung schon vor dem 
Echtbetrieb.“ 

Ausblick
Heute läuft die Office Line, die aus den 
Modulen Warenwirtschaft, Rechnungswe-
sen und Lohn und Gehalt besteht, prob-

lemlos auf 15 Arbeitsplätzen. 
„Die Zusammenarbeit und 
die Abstimmung während 
des gesamten Projektes 
war vorbildlich“, lobt 
Friedhelm Güde den 
fast reibungslosen 
Übergang von 
COMET zur Office 
Line. „Ausfall-
zeiten wurden 
durch genaue 
Termineinhal-
tung und gute 
Vorbereitung der 
Datenübernahme 
vermieden.“ Falls 
erforderlich wird 
das System im Lauf 
seiner Nutzungspha-
se um weitere Termi-
nals erweitert. Ebenso 
denkt man bei Güde dar-
an, zum geeigneten Zeitpunkt 
den Workflow des gesamten 
Produktionsablaufs in der Office Line 
abzubilden.
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